
In wenigen Wochen kommt
das 11. Urenkelkind zur Welt
Wolfgang Nauel kam vor 72 Jahren ganz allein in die Wedemark – jetzt ist die Familie groß

BISSENDORF (JO). Als Wolf-
gang Nauel sich 1954 entschloss
seine Heimat in Dessau-Roßlau
zu verlassen und sein Glück im
Westen Deutschlands zu suchen,
da ahnte er nicht, dass er hier in
Kürze in Bissendorf seinen 90.
Geburtstag feiern würde.
Nach der Schule war er bei

einem Schlachter in die Lehre ge-
gangen und hatte gerade seinen
Gesellenbrief in der Hand. In
einer Fachzeitschrift hatte er ge-
lesen, dass eine Schlachterei mit
dem Doppelnamen Linne/Schil-
ling in Bissendorf bei Hannover
einen Gesellen suchte. Für Wolf-
gang Nauel ein guter Grund, sich
auf denWeg zumachen.Wäre er
zu Hause geblieben, dann hätte
der Wehrdienst bei der NVA auf
ihn gewartet – genau den wollte
er aber nicht leisten. Und kaum
war er in Bissendorf angekom-
men, hatte er eine für ihn schick-
salhafte Begegnung: Auf dem
Weg zu seinem neuen Arbeits-
platz sah er ein hübsches Mäd-
chenmit Zöpfen auf der anderen
Straßenseite stehen: „Sie hat mir
sofort gefallen und umso über-
raschter war ich dann, als sie
nach Feierabend in der Schlach-
terei mit am Abendbrottisch
saß.“ Erst da sei ihm bewusst ge-
worden, dass sie zur Familie ge-
hörte. Ursel Nauel war zu diesem
Zeitpunkt gerade mal 14 Jahre
alt. Damals sei es üblich gewe-
sen, dass in Betrieben wie es die
Schlachterei war, die Mitarbeiter
zum Teil gegen Kost und Logis
entlohnt wurden: „Ich war ja
froh, so gleich ein bisschen An-
schluss gefunden zu haben“, er-
zählt Wolfgang Nauel, der zu-
sammenmit seiner Ursel am Kaf-

feetisch sitzt und erzählt. Es habe
noch ein paar Jahre gedauert, bis
aus ihnen ein Paar wurde, inzwi-
schen gehen sie seit 67 Jahren
ihren Lebensweg gemeinsam.
Im Radio hatte er neulich einen

Bericht gehört, da hat einer stolz
berichtet, dass er schon einenUr-
enkel habe: „Na, da kann ich
aber lange mithalten“, sagt er
mit blitzenden Augen und freut
sich sichtlich: „Nur noch ein paar
Wochen, dann habe ich elf Uren-
kel-Kinder“. Und seine Frau
schiebt einen Zettel über den
Tisch, auf dem jeder einzelne Na-
me mitsamt dem Geburtsdatum

aufgeschrieben ist. Zügig zählen
beide die Namen ihrer Ur-Groß-
kinder auf: Die ältestemit 15 Jah-
ren ist Lina, dann kommt Louis,
gefolgt vonPaul, Lio,Aleksandar,
Tomme, Lily, Leni, Malina und
dem kleinen Henri mit neun Mo-
naten der bisher jüngste Sproß.
Von allen Kindern hängen die Bil-
der im Flur an der Wand und die
Urgroßeltern sind sich sicher:
„Da ist noch Platz.“ Der kleine
Henri wohnt mit seinen Eltern
Benjamin und Jennifer Bahls zu-
sammen im Haus und sorgt für
Leben: „Es ist jedenMorgen eine
echte Freude, wenn er mit seiner
Mama runter kommt und uns
strahlend begrüßt.“, sagt die Ur-
oma.
Wolfgang Nauel und seine

Ursel haben zusammen drei Kin-
der, zwei Töchter und einen
Sohn. Alle leben in der Wede-
mark und so ist der Familienzu-
sammenhalt beispielhaft. Toch-
ter Heike Bahls hat viele Jahre zu-
sammen mit ihrem Mann Stefan
das Café im Bürgerhaus geleitet,
die hausgemachten Torten da-
mals waren legendär. Das Paar
hat drei Kinder, zwei Söhne und
eine Tochter. Auch Sohn Jörg
Nauel hat zwei Kinder und
schließlich kommt noch Tochter
Anja mit einem Sohn dazu. Anja
Hemme ist vielen in der Wede-

mark bekannt, sie bietet im Kos-
tümder Jungfer Anni regelmäßig
Gästeführungen an.
Für Wolfgang Nauel, der vor

72 Jahren den Weg nach Bissen-
dorf fand, immer wieder wie ein
kleinesWunder, dass er hier ganz
alleine ohne jede Familie ankam:
„Ich habe aber gleich Anschluss
gesucht, bin in die Vereine einge-
treten, unter anderem habe ich
im Fanfarenzug der Freiwilligen
Feuerwehr Bissendorf gespielt“,
weiß er zu berichten: „Aber dass
ich heute eine so große Familie
habe, in der alle zueinander ste-
hen und sich jeder um den ande-
ren kümmert, das hätte ich dann
doch nicht geglaubt.“ Und das
betagte Paar hat natürlich in der
Vergangenheit auch dafür ge-
sorgt, dass die größer werdende
Familie immer einDachüber dem
Kopf hatte: „Zuerst haben wir
ganz bescheiden gelebt, wir ha-
ben beide hart gearbeitet und
konnten schließlich unser Haus
mit ausreichend Platz in Bissen-
dorf bauen.“
Genau da sind sie auch heute

noch zu Hause, wissen, dass im-
mer jemand aus der Familie für
sie da ist und freuen sich zusam-
men an ihren Enkelkindern samt
der Schwieger-Enkel und eben
ganzbesonders ander fröhlichen
Schar der Urenkel.

Familie Bahls mit Jennifer, Henri und Benjamin und die Großeltern beziehungsweise Urgroßeltern Wolf-
gang und Ursel Nauel (von links). Foto: Gabriela Vrobel

Wolfgang und Ursel Nauel kommen am Kaffeetisch ins Erzählen.
Foto: Gabriela Vrobel

Sicht:art Optik geht neue Wege
Brillen-Vernissage in Elze mit neuer Kollektion am 14. August
ELZE(JO).Zueinembesonderen
Event lädt das Team von Sicht:art
Optik am Freitag, 14. August,
ein. Dann findet in den Ge-
schäftsräumen in Elze, Mittel-
straße 24, eine Brillen Vernissage
mit der Firma Morel statt.
Der in Frankreich ansässige

Brillenhersteller Morel steht für
besondereQualität aber auch für
besonderes Design – produziert
wird ausschließlich am Firmen-
standort in Morbier im Departe-
ment Jura. Gezeigt werden am
Vernissage-Tag in Elze die aktuel-
lenModelle zumAnschauen,An-
fassen und natürlich auch Auf-
probieren. Mit dabei sein wird
der fachlich qualifizierte Außen-
dienstler, der sich bestens in der
Kollektions- und der Modellviel-
falt auskennt. Ebenfalls wird die
Firma Joshi vertreten sein, über
die der Vertrieb des französi-
schen Markenproduktes in
Deutschland läuft.
Aktuelle Modetrends werden

zu sehen und zu testen sein, aber

auch die Klassiker gehören zur
Kollektion, genau wie manch
ausgefallenes Stück.
Die Vernissage beginnt um 17

Uhr und das Team von Sicht:art
Optik wird für den passenden
Rahmen mit kleinen, natürlich
französisch angehauchten Fin-
gerfood-Köstlichkeiten, verwöh-
nen und dazu kann gerne ein
Gläschen Wein aus einem An-
baugebiet aus Frankreich genos-
sen werden.
Für eine bessere Planung wird

um Anmeldung bis zum 11. Au-
gust unter der Telefonnummer
(05130) 58 65 555 oder per
Email: info@sichtartoptik.de ge-
beten.

Bei der Brillen-Vernissage bei
Sichtart Optik ist das Aufprobie-
ren von Brillenmodellen aus-
drücklich gewünscht.
Foto: Sichtart Optik
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Batteriewechsel

im CCL

GOLDSCHMIEDEMEISTER
UHRMACHERMEISTER

Tel. 0511 / 77 73 13
www.gold-graeber.de

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Unseren gesamten Wochenplan finden Sie
unter www.moss-delikatessen.de

Mittagstisch:
Mo Omas Erbsen-Möhren-Topf mit Grießkloß
Di Kalbsrahmgeschnetzeltes mit Champignon
Mi Schweinefiletgeschnetzeltes in Pfifferlingrahm
Do Ragout Fin vom Kaninchen
Fr Rinderschmorbraten mit Rotweinsoße
Sa Schweinelachsbraten mit Senf-Kräuter-Soße

Unsere Weinempfehlung
zum FISCH:

Sommerach Riesling

Franken – Trocken

Dammstraße 10 30938 Großburgwedel Tel. (05139) 23 45

Unser Frischfisch-Angebot:
Dorade Royal
100 g € 1,79
ab Donnerstag, den 13.08.2026

Willi Rinne
Steuerberater
Stefan Kahnt
Steuerberater

Im Wöhren 4
30900 Wedemark
OT Bissendorf
Telefon 05130/95900
Telefax 05130/959090Rin
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• Polsterei
• Dekostoffe &

Gardinen
• Markisen
• Bodenbeläge
• Sicht- und

Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Montage &

Dekoration

Celler Straße 51, 29690 Schwarmstedt
Tel./Fax: 05071-1644
Funk: 0171-2108485
E-Mail: kskawran@aol.com
www. skawran-raumausstattungen.de

Wir polstern für Sie

Yoga-Kurs
Ausatmen. Ankommen. Regulieren.
Viniyoga gegen Stress und für ein

entspanntes Nervensystem.
Lerne dein Nervensystem kennen und finde
Ruhe, Balance und neue Energie in einer

angenehmen Atmosphäre.

Melde dich
jetzt an.

Neu
!

Yoga-Präventionskurseinfo@yogaformel.de

Mittwochs, 19.08.-25.11.2026

18:30 - 20:00 Uhr

Am Mühlenberg 1A, Bissendorf

mit Kristin Gallert

05130 - 971 98 8205130 - 971 98 82 www.yogaformel.de
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